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«Akute Steinschlag- und Lebensgefahr» 

Pilatus-Wanderwege wegen 
Putzaktion gesperrt 
Am kommenden Samstag findet die alljährliche «Pilatus-Putzete» statt. 
Wegen der Unterhaltsarbeiten sind mehrere Wanderwege rund um 
den Pilatus vorübergehend gesperrt. 
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Von Julian Amrein 
 

 
Mit der alljährlichen Aktion setzen die Helfer Bergwanderwege im Pilatusgebiet instand. (Bild: zvg) 

Am Samstag, 20. Juni, findet wieder die traditionelle «Pilatus-Putzete» statt. Wie 
Pro Pilatus in einer Mitteilung schreibt, werden rund 320 Helferinnen über 2000 Stunden 
Freiwilligenarbeit leisten. Mit der alljährlichen Aktion setzen die Helfer Bergwanderwege 
im Pilatusgebiet instand, die durch Schnee, Frost und Steinschlag beschädigt wurden. 

 



Mehrere Wanderwege gesperrt 

Für Wanderer werden die Arbeiten zu einigen Einschränkungen führen. Am Samstag sind 
von 7 bis 14 Uhr mehrere Bergwanderwege zum Pilatus Kulm, Mittaggüpfi, Blaue Tosse, 
zur Stäfeliflue und zur Tripolihütte gesperrt. Betroffen sind Wege ab Fräkmüntegg, 
Chräigütsch, Unter- und Oberlauelen, Stäfeli, Gfelle, Risete, Lütoldsmatt und Alp 
Gschwänd. Laut Pro Pilatus bestehe während dieser Arbeiten akute Steinschlag- und 
Lebensgefahr. Die Sperrungen sind entsprechend signalisiert. 

An der «Pilatus-Putzete» machen insgesamt 23 verschiedene Gruppen mit. Darunter sind 
Alpenclubs und Feuerwehren. Die Gruppen stammen aus den Regionen Alpnach, Emmen, 
Entlebuch, Hergiswil, Horw, Kriens, Luzern, Malters und Schwarzenberg. Auch Mitglieder 
von Pro Pilatus selber werden an der «Pilatus-Putzete» teilnehmen. 


